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Langsam wird es eng im Auto. Im-

mer mehr und immer ausgefeil-

tere Assistenzsysteme erhalten in 

die neuen Fahrzeuge Einzug. Teils dem 

Komfort verpflichtet, teils der Sicher-

heit, haben sie eines gemeinsam: Mit 

ihnen steigt auch die Anzahl an Senso-

ren, Aktoren und Steuergeräten (ECU, 

electronic control unit), die intelligent 

miteinander vernetzt werden wollen. 

Herkömmliche Bussysteme wie CAN 

(Controller Area Network), aber auch 

LIN (Local Interconnect Network), 

FlexRay oder der für die Übertragung 

von Multimedia-Daten genutzte MOST-

Bus (Media Oriented Systems Trans-

port) stoßen dadurch langsam an ihre 

Grenzen. Hinzu kommt, dass die zu-

sätzliche Hardware das Gesamtgewicht, 

den Stromverbrauch und den Verkabe-

lungsaufwand des Fahrzeugs erhöht. 

Doch selbst wenn sich Assistenz- und 

üppige Infotainmentsysteme mit den 

herkömmlichen Netzwerken in den 

Griff bekommen ließen, klar scheint, 

dass das Fernziel des autonomen Fahr-

zeugs mit den aktuellen Bussystemen 

kaum zu realisieren ist. Die Automo-

bilindustrie sucht deshalb nach alter-

nativen Vernetzungs-Architekturen. 

Ethernet gilt vielen Experten als diese 

Alternative, oder besser: als Ergänzung 

zu den bestehenden Bussen. Laut dem 

Marktforschungsunternehmen Strategy 

Analytics sollen im Jahr 2022 bereits 

250 Millionen Ethernet-Knoten in Pkw 

und kleinen Nutzfahrzeugen verbaut 

sein. 

Schnelle Diagnose und 
Softwareupdates

Automotive Ethernet, so die gängige 

Bezeichnung, hätte etliche Vorteile. 

Zum einen ist Ethernet eine bewährte 

Technologie, die in der Office-Welt 

längst konkurrenzloser Standard ist. 
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„Immer öfter kommen Hersteller  
auf uns zu und wollen von 

uns vertreten werden.“
Christian Zotter, Country Manager Österreich Rutronik
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Automotive Ethernet

Das total vernetzte Auto
Mit steigender Zahl an Steuergeräten im Auto stoßen die bislang gebräuchlichen 
Bussysteme langsam an ihre Kapazitätsgrenzen. Ethernet gilt als die Netzwerktechnologie 
der Zukunft. Sukzessive kommen nun Produkte auf den Markt.

Hoffnung Ethernet: Der Zuwachs an Sensoren, 
Assistenzsystemen und Entertainment im Auto 
erfordert eine neue Vernetzungsarchitektur.
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Kurzcharakteristik 

elektronik report ist die führende Informationsplattform für die Elektro- und Elektronikindustrie in Österreich. Die einzige 
österreichische Elektronik-Fachzeitung berichtet sowohl über Hersteller als auch Distributoren von Elektronikkomponenten. Darüber 
hinaus erstreckt sich die Berichterstattung auch auf Baugruppen und Komplettlösungen der industriellen Prozessautomatisierung.

Zielgruppe: Entscheidungsträger aus Produktion, Konstruktion, Einkauf und Qualitätssicherung, Fokus auf industrielle  
Elektro- und Elektronikkomponenten
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ET = Erscheinungstermin, AS/RS = Anzeigen- und Redaktionsschluss

Ausgabe Thema des 
Monats Sonderthema Messen

elektronik 
report 1/2017

 ET  14.02.2017
 AS/RS  25.01.2017                Elektronikfertigung Schaltschranktechnik

embedded world, Nürnberg, 14. – 16.03.2017 
Power-Days, Salzburg, 15. – 17.03.2017 
CeBIT, Hannover, 20. – 24.03.2017

elektronik 
report 2/2017

 ET  14.03.2017 
 AS/RS  22.02.2017                Elektrische 

Automatisierung
Stromversorgung + 
Netzsicherheit

EMV, Stuttgart, 28. – 30.03.2017 
Lopec, München, 29. – 30.03.2017 
eltefa, Stuttgart, 29. – 31.03.2017

elektronik 
report 3/2017

 ET  12.04.2017 
 AS/RS  20.03.2017                Netzwerktechnik

Microcontroller + 
Prozessoren

Hannover Messe, Hannover, 24. – 28.04.2017 
Control, Stuttgart, 09. – 12.05.2017 
smart Automation, Linz, 16. – 18.05.2017 
pcim Europe, Nürnberg, 16. – 18.05.2017

elektronik 
report 4/2017

 ET  06.06.2017 
 AS/RS  15.05.2017                Medizintechnik

Stecker, Klemmen 
und Schalter

Laser World of Photonics, München,  
26. – 29.06.2017

elektronik 
report 5/2017

 ET  10.10.2017 
 AS/RS  20.09.2017               

Energieeffizienz + 
Sensorik

Umwelt- und 
Energietechnik

Productronica, München, 14. – 17.11.2017 
Zweiter Fachkongress Energieeffizienz in der 
Industrie

elektronik 
report 6/2017

 ET  14.11.2017 
 AS/RS  23.10.2017               

Automobil- 
elektronik

Batterien, Akkus  
und Ladegeräte

sps ipc drives, 28. – 30.11.2017

Branchen-
guide 
Technik 2018

 ET  12.12.2017 
 AS/RS  06.11.2017                             

Messeüberblick 
2018

„WHO IS WHO?“

Jahrbuch 
2018 
Case Studies

      ET  12.12.2017 
 AS/RS  09.10.2017                             

Die besten Case 
Studies aus 2017

Produktions- und  
Logistikleiter 
Interviews
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❚  Cover Story

❚ SSI Schäfer bei Aponeo

Wareneingang und 
Sortierung auf engstem Raum
Ein paar Klicks und schon sind Medikamente oder Gesundheitsprodukte online bestellt 
und bezahlt. Immer mehr Menschen nutzen den Service von Versandapotheken im Internet. 
Um die bestellten Waren auch zügig ausliefern zu können, hat Aponeo in einem Pilotprojekt 
mit SSI Schäfer einen „Batch Pick ‘n Scan“-Sorter installiert.

Zum Auftraggeber
Der Berliner Apotheker Konstantin Primbas 

hat den Trend zum Online-Vertrieb früh er-

kannt und 2005 in Berlin-Lichtenberg die Ver-

sandapotheke Aponeo gegründet. Von hier 

aus werden Kunden in ganz Deutschland mit 

rezeptpflichtigen und nichtrezeptpflichtigen 

Medikamenten, Kosmetika, Nahrungsergän-

zungsmitteln, Kontaktlinsen und Wellness-

Produkten beliefert. Bei einem Produktspek-Produkten beliefert. Bei einem Produktspek-Produkten beliefert. Bei einem Produktspek

trum von rund 140.000 Artikeln eine heraus-

fordernde Logistikaufgabe. 2013 erreichte das 

Unternehmen einen Nettoumsatz von 35 Mio. 

Euro. Damit gehört Aponeo zu den führenden 

Versandapotheken Deutschlands. 

Neben der großen Auswahl und günstigen 

Preisen erwartet der Kunde vor allem eine 

schnelle Lieferung. Neben einem Standard- 

und einem Express-Service bietet Aponeo in-

nerhalb Berlins auf Wunsch sogar eine tag-

gleiche Auslieferung an. Das erfordert eine 

ausgeklügelte Logistik – zumal der Versand-

apotheke für die Abwicklung der bis zu 4.000 

Bestellungen an Spitzentagen mit ca. 31.000 

Positionen nur rund 600 m2 Logistikfläche zur 

Verfügung stehen. Diese ist in eine Waren-

eingangs- und Sortierzone, ein kleines La-

ger, sechs Kommissionierzonen mit je 500 

Auftragsplätzen, Qualitätskontrolle und Ver-

sand aufgeteilt.

Zum Auftragnehmer
SSI Schäfer ist weltweit einer der führenden 

Anbieter von Lager- und Logistiksystemen. Die 

Leistungen reichen von der Konzeptfindung 

über die Lagereinrichtung mit Produkten aus 

eigener Herstellung bis hin zur Realisierung 

komplexer Logistikprojekte als Generalun-

ternehmer. Die Bündelung der Kompetenzen 

unter der Dachmarke SSI Schäfer bildet die 

Grundlage zur Entwicklung marktgerechter, 

branchenübergreifender Lagersysteme und zur 

Konzeption ganzheitlicher Lösungen der Intra-

logistik. Die SSI Schäfer Peem GmbH, Graz, ist 

spezialisiert auf modulare Kommissioniertech-

nik. Das Unternehmen plant, entwickelt und 

produziert hochdynamische Kleinteileförder-

anlagen sowie automatische Kommissionier-

anlagen und die dazugehörige Software.

Zum Projekt
Das Geschäftsmodell von Aponeo erfordert 

ein perfektes Zusammenspiel zwischen IT und 

Logistik. Für eine hohe Warenverfügbarkeit 

arbeitet die Versandapotheke mit vier Phar-

magroßhändlern aus der näheren Umgebung 

sowie mehreren kleineren Lieferanten zusam-

men. Mehrmals täglich werden alle im Online-

Shop angebotenen Artikel auf ihre Verfüg-

barkeit nicht nur im eigenen Lager, sondern 

auch bei den Lieferanten überprüft, um keine 

Produkte anzubieten, die später nicht lieferbar 

sind. Daher variiert das Sortiment ständig.

Jede Kundenbestellung löst bei Aponeo  – 

sofern das Produkt nicht im eigenen Lager 

vorhanden ist – eine Bestellung beim jewei

ligen Lieferanten aus. Die Pharmagroßhänd

ler sammeln die Bestellungen und liefern 

die Waren innerhalb von wenigen Stunden 

in Batches zusammengefasst bei Aponeo an. 

Im Logistikzentrum der Versandapotheke 

werden die Batch-Behälter mit den verschie

denen Produkten entleert, erfasst und sortiert 

und dann in einer zweiten Stufe direkt den 

Kundenaufträgen zugeordnet.

Bis Januar 2014 wurden alle Artikel noch 

manuell gescannt, sortiert und zu den Kom

missionierzonen transportiert. Doch mit dem 

anhaltenden Auftrags- und Umsatzwachstum 

stieß Aponeo an seine Kapazitätsgrenzen und 

suchte nach einer Lösung den Wareneingangs

prozess zu beschleunigen, um so auf der 

gleichen Fläche mehr Aufträge abwickeln zu 

können. Nach einem ersten Kontakt auf der 

CeMAT 2011 wandte sich Aponeo mit der 

Eindrucksvolle Leistung: Bis zu 4.500 Artikel – von kleinen Schachteln über Tuben bis hin zu 
Blisterverpackungen und Tüten – erfasst und sortiert der Batch Pick'n Scan Sorter pro Stunde

❚  600 m2 Logistikfläche
❚  Produktspektrum von rund 140.000 Artikeln
❚  12 Zielstellen
❚  Anlagengröße: 5,5 x 12,5 m
❚  Sortierleistung von 4.500 Stück/Stunde
❚  Taktzeit von 0,8 s für ein Produkt ❚

❚ Zahlen, Daten, Fakten
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und bezahlt. Immer mehr Menschen nutzen den Service von Versandapotheken im Internet. 
Um die bestellten Waren auch zügig ausliefern zu können, hat Aponeo in einem Pilotprojekt 

Produkte anzubieten, die später nicht lieferbar 

sind. Daher variiert das Sortiment ständig.

Jede Kundenbestellung löst bei Aponeo  – 

sofern das Produkt nicht im eigenen Lager 

vorhanden ist – eine Bestellung beim jewei-

ligen Lieferanten aus. Die Pharmagroßhänd-

ler sammeln die Bestellungen und liefern 

die Waren innerhalb von wenigen Stunden 

in Batches zusammengefasst bei Aponeo an. 

Im Logistikzentrum der Versandapotheke 

werden die Batch-Behälter mit den verschie-

denen Produkten entleert, erfasst und sortiert 

und dann in einer zweiten Stufe direkt den 

Bis Januar 2014 wurden alle Artikel noch 

manuell gescannt, sortiert und zu den Kom-

missionierzonen transportiert. Doch mit dem 

anhaltenden Auftrags- und Umsatzwachstum 

stieß Aponeo an seine Kapazitätsgrenzen und 

suchte nach einer Lösung den Wareneingangs-

prozess zu beschleunigen, um so auf der 

gleichen Fläche mehr Aufträge abwickeln zu 

können. Nach einem ersten Kontakt auf der 

CeMAT 2011 wandte sich Aponeo mit der 

Eindrucksvolle Leistung: Bis zu 4.500 Artikel – von kleinen Schachteln über Tuben bis hin zu 
Blisterverpackungen und Tüten – erfasst und sortiert der Batch Pick'n Scan Sorter pro Stunde
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(Banner, Newsletter-Sponsoring etc.) erhalten Sie auf unserer Website 
unter:

www.industrieweb.at

Kontakt: Michael Zsilla, Tel +43.1.97000-215
michael.zsilla@weka.at

Informationen im Internet 
Mediadaten als PDF-Download: 
www.industrieweb.at/mediadaten

Newsletter-Anmeldung: 
www.industrieweb.at/newsletter

Verlagsdaten und Medientitel: 
www.weka-fachmedien.at

Besuchen Sie uns auf facebook! 
www.facebook.com/industrieweb
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Zielgruppe

Funktion
 1  Entwicklung/Konstruktion  33%
 2  Unternehmensleitung  25%
 3  Produktion  13%
 4  Logistik (Lager/Fuhrpark)  2%
 5 Einkauf  5%
 6  Organisation/EDV  5%
 7  Forschung  4%
 8  Freiberufl. beratende 
  Techniker  4%
 9  Ausbildung  7%
 10  Sonstiges  3%

 Region
 1 Wien 23%
 2 Niederösterreich 16%
 3 Burgenland 2%
 4 Oberösterreich 15%
 5 Salzburg 7%
 6 Tirol 6%
 7 Vorarlberg 4%
 8 Steiermark 13%
 9 Kärnten 5%
 10 Deutschland 7%
 11 Schweiz 1%
 12 Sonstiges Ausland 1%

Branche
 1 Maschinenbau/Werkzeug-
  bau/Werkzeuge 20%
 2 Fertigung 12%
 3 Industrieanlagenbau 10%
 4 Elektro-/Elektronikindustrie  35%
 5 Andere Erzeugerbetriebe 3%
 6 Handel 6%
 7 Dienstleistungsbetriebe 1%
 8 Ingenieurbüros, Berater 4%
 9 Aus-/Weiterbildung, 
  öffentl. Stellen  7%
 10 Sonstiges  2%

Betriebsgröße
1 1–10  Beschäftigte 18%
2 11–50 Beschäftigte 15%
3 51–100  Beschäftigte 6%
4 101–200  Beschäftigte 5%
5 201–500  Beschäftigte 8%
6 ab 501  Beschäftigte 23%
7  Keine Wirtschaftseinheit, 
  wie Behörden, wissen- 
  schaftliche Institute, 
  Lehranstalten o.Ä. 16%
8  Keine Angaben 9%
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